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Befriedigung von Bedürfnissen 

Einsatz von Ressourcen 

Wert α 
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• Kostensenkung • Funktionsverbesserung

• Produktneugestaltung • Prozessneugestaltung



http://www.kwb.at/at/images/stories/kwb/Produkte_Neu/SBT Easyfire.jpg
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Quelle: Österreichisches Normungsinstitut (Hrsg.): ÖNORM EN 12973,

Value Management,Ausgabe April 2000, S. 17
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Grundschritte

1. Projekt vorbereiten

2. Objektsituation analysieren

3. Soll- Zustand beschreiben

4. Lösungsideen entwickeln

5. Lösung festlegen

6. Lösung verwirklichen



Wertanalyse Arbeitsplan 

VDI 2800 - Meilensteine

9

Informationssammlung

SWOT Analyse

Funktionenbaum

Funktionskostenmatrix

Lösungskonzepte

Nutzwertanalyse

Produkt

Zielsystem

Grundschritte

1. Projekt vorbereiten

2. Objektsituation analysieren

3. Soll- Zustand beschreiben

4. Lösungsideen entwickeln

5. Lösung festlegen

6. Lösung verwirklichen
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Licht erzeugen

Teile 
aufnehmen

Gehäusehalten 
vereinfachen

1. Rangstufe 2. Rangstufe

wozu? wie? wozu? wie?

Taschenlampe

Elektr. Energie 
umwandeln

Strom leiten

Glühlampe 
schützen

Glühlampe 
aufnehmen

Licht sammeln
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Licht 

erzeugen 0,2 0,1 0,5 1,0 0,2

1.1 Elektr. Energie 100%

umw andeln 0,1 € 0,10

1.2 Strom 100%

leiten 0,5 € 0,50

1.3 Glühlampe 30%

schützen 0,3 € 0,30

1.4 Glühlampe 70%

aufnehmen 0,7 € 0,70

1.5 Licht 100%

sammeln 0,2 € 0,20

€ 1,80

Fokus auf hohe
Kostenanteile
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Projekt 
vorbereiten,  
definieren 

 
Projekt planen 

 

Funktionen, 
Zielsystem 
entwickeln 

Ideen, 
Lösungen 
entwickeln 

Lösungsvorschläge 
entwickeln, 
auswählen 

Lösung  
präsentieren, 
entscheiden 

 
Lösung umsetzen 

WAZ 1 
WAZ 2 
WAZ 3 

1 

WA-Grobziele formulieren 

Kosten, Funktionen, Mengen, Bedingungen, Bedeutung des  
WA-Objektes für das Unternehmen feststellen 

WA-Arbeit planen 

Ablaufplan / Projektplan erstellen, Aufwendungen, Kosten, Arbeits- 
zeit, Kapazitäten,Chancen-Risken-Analyse formulieren,  
WA – Controlling festlegen, Maßnahmenkatalog erstellen,  
WA –Arbeitsgruppe bilden, WA – Steuerungsgruppe planen 

Information beschaffen 
   

Kosten festlegen 

Kosteninformationen einholen, verarbeiten, Kostenstrukturen 
und -Schwerpunkte 
  

Funktionen feststellen, gliedern 
auf Basis WA – Aufgabe, WA – Grobziel, Ideal aus Vorprojekt/Ana- 
lyse, Kosten- u. funktionenorientierte Schwerpunkte entwickeln 
  

Entwicklungen einschätzen 
Trends, Störereignisse, Technologien auf Objekt und Umwelt,  
Konsequenzen aufzeigen 
  

Ausgangssituation darstellen 

Informationsverarbeitung, Schwerpunkte darstellen, Funktionenglied- 
erung auf Ganzheitlichkeit prüfen, FU-Kosten, FU-Erfüllungsgrad,  
FU-bestimmende Größen zuordnen, Kostenschwerpunkte, Funk- 
tionsanalyse den Schwerpunkten der Informationsgliederung zuord- 
nen, zukünftige Entwicklungsmöglichkeiten darstellen. 

Funktionenziele, Detailziele aus SOLL/IDEAL den aufgaben- u.   

zielorientierte Vorgaben, FU-Erfüllungsgrad festlegen (Ausgangszu- 
stand u. Grobziele berücksichtigen) 
  

Kostenziele festlegen, Detailziele aus SOLL-Kosten 
  

Beurteilungsbedingungen festlegen 

WA-Objekt, WA-Umfeldinformationen, Detailzielen (Funktionen,  
Kosten), für die Beurteilung der Lösungen 
  

Zielsystem (Detailziele) darstellen 

Funktionen-, Kostenziele, Beurteilungsbedingungen in Abhängigkeit  
der WA-Augabe u. WA-Grobziele, Zielsystem zusammenfassen, Wirk- 
ungen der WA-Arbeit auf Organisation darstellen / formulieren 

Lösungsansätze entwickeln auf Basis Zielsystem 
  

Lösungsmöglichkeiten ausarbeiten 

Lösungsmöglichkeiten beurteilen 

Erfüllungsgrad lt. Zielsystem, Reihung nach Grad der Zielerfüllung u.  
Risiko, Maßnahmen zur Absicherung formulieren 
  

Lösungsvorschläge darstellen, Dokumentation 

Lösung bestimmen 

Entscheidung durch Auftraggeber, Verantwortung für Umsetzung festl. 
Lösungsverwirklichung planen – Umsetzungsplan, Projektplan 

Lösung verwirklichen 

SOLL-IST-Vergleich, Abschlussbericht WA 

WA AUFGABE/ZIEL 

Ausgangssituation, 
Daten 

ermitteln 

PROJEKT- 
BERICHT 

PROJEKTABSCHLUSS 

Iterative Annäherung an 
die Zielvorgaben während 
des gesamten 

Projektverlaufs 
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http://www.innovationsforschung.at/

